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Wir sind umgezogen!

Tag der offenen Tür
Wir laden alle Lohmarer/innen am 6. Mai 2017 
von 9:00-13:00 Uhr in unsere neuen Geschäftsräume
Hauptstraße/Ecke Breiter Weg ein. Stoßen Sie mit uns an 
und freuen Sie sich über Ihr kleines Eröffnungsgeschenk.
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IVorstellung der Kandidaten der Seniorenvertretung 

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

Horst Krybus, Bürgermeister

~

für die Sicherheit und die Sauberkeit 
in unserer Stadt sind verschiedene 
städtische Institutionen verantwort-
lich. Doch alleine ist nicht alles zu 
schaffen. 
Die jährlichen „Lohmar fegt los“-
Aktionen sind daher eine wichtige 
Unterstützung, etwas für die Umwelt, 
besonders vor der eigenen Haustü-
re, zu tun. Viele Freiwillige, in allen 
Altersgruppen, kamen am zweiten 
April-Wochenende aus allen Orts-
teilen, um Müll zu sammeln. Sechs 
40-Kubik-Container waren dazu an 
zentralen Sammelstellen aufgestellt 
worden.

Vielen Dank für das großartige, zivile 
Engagement aller Beteiligten. 

Ein sichtbares Mehr an Sauberkeit 
erhöht nicht nur die Aufenthalts-
qualität, sondern trägt sogleich zu 
einem gesteigerten Sicherheits- und 
positiven Lebensgefühl bei. Ein um-
weltbewusstes Verhalten und selbst 
ein gutes Vorbild zu sein, sind wich-
tig, denn nur so kann dauerhaft ein 
positiver Effekt eintreten und unsere 
Stadt lebens- und liebenswert blei-
ben. 

didatinnen und Kandidaten sowie 
weiterführende Informationen zur 
Wahl finden Sie unter www.Senioren-
vertretungswahl.Lohmar.de.
Die Stimmabgabe kann am Wahlsonn-
tag im Wahllokal erfolgen oder vorab 
im Briefwahlbüro im Lohmarer Rat-
haus, Rathausstraße 4, Zimmer 002. 

Die Stadtwerke Lohmar  
laden Sie herzlich ein:

Am 14. Mai wird, zusammen mit der 
Landtagswahl, die neue Seniorenver-
tretung gewählt. 
Der Seniorenvertretung gehören elf 
Mitglieder an, die in allgemeiner, un-
mittelbarer, freier und geheimer Wahl 
gewählt werden. 
Die vollständige Vorstellung aller Kan-



 

Haushaltsjahr 2016 mit Überschuss

Das vorläufige Rechnungsergebnis des 
Haushaltsjahres 2016 der Stadt Loh-
mar weist einen Überschuss in Höhe 
von 1.157.017 EUR aus. Dies ist seit 
Einführung des Neuen kommunalen 
Finanzmanagements (NKF) das zweite 
Mal, dass ein Überschuss erwirtschaf-
tet werden konnte. Letztmalig gelang 
dies mit dem Jahresergebnis 2007. 
Der Hauptgrund für die positive Haus-
haltsentwicklung ist die gute kon-
junkturelle Lage, die sich vor allem im 
Aufkommen der Gewerbesteuer nie-

derschlägt. So konnten im Haushalts-
jahr 2016 nahezu 3 Mio. EUR mehr 
Gewerbesteuer veranlagt werden, als 
im Haushaltsplan 2016 prognostiziert.  
Zurzeit wird davon ausgegangen, dass 
dies ein einmaliger Effekt ist.
Bemerkenswert ist der Umstand, dass ein 
Überschuss trotz des Wegfalls der kom-
pletten Schlüsselzuweisung des Landes 
NRW erwirtschaftet werden konnte: Im 
Haushaltsjahr 2016 war ursprünglich mit 
einer Zuweisung in Höhe von rund 1,9 
Mio. EUR kalkuliert worden. 

Entwicklung der Jahresergebnisse

Neuauflage eines Faltplans 
der Stadt Lohmar
Die Stadt Lohmar lässt über den Ver-
waltungs-Verlag einen neuen Faltplan 
des Stadtgebietes herausgeben – 
den Lohmarer Gewerbetreibende und 
Dienstleistungsunternehmen als Wer-
beplattform nutzen können.
Trotz Navigationsgeräten und digitalen 
Routenplanern werden Stadtpläne bei 
der Stadtverwaltung noch immer häu-
fig angefragt. Die Pläne werden nicht 
nur an Neubürger übergeben, sondern 
liegen auch kostenfrei in allen städ-
tischen Einrichtungen für die Bürge-
rinnen und Bürger sowie Gäste aus. 
Darüber hinaus wird die Kartografie im 
Internet abrufbar sein. Alle Inserenten 
des Planes werden hier im Branchen-
verzeichnis gelistet und erhalten eine 
Standortmarkierung sowie einen Link 
auf ihre Homepage.
Mit Ihrer Anzeigenschaltung ermög-
lichen Sie dieses Projekt, das aus-
schließlich über die Werbeeinträge fi-
nanziert wird. 
Interessierte melden sich bitte bei: 
Konrad Schönfelder, Tel.: 02732 82856.

Fortführung der gemein-
samen Klimaschutzarbeit
Die bisherige Förderung der gemein-
samen Stelle des Klimaschutzmana-
gers der Kommunen Lohmar, Much 
und Ruppichteroth endet mit dem 30. 
April 2017. 
Da alle Kommunen auch weiterhin an 
der Umsetzung des langfristig ange-
legten Klimaschutzkonzeptes arbeiten 
wollen, soll auch das Klimaschutzma-
nagement mit dem sog. „Anschluss-
vorhaben“ fortgesetzt werden. 
Dafür können die Kommunen eine 
Folgeförderung von zwei Jahren im 
Rahmen der Kommunalrichtlinie vom 
Bundesministerium für Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
BMUB über die Nationale Klimaschutz-
initiative beantragen. 
Der entsprechende Antrag hierzu wird 
fristgerecht bis zum 30. April 2017 
eingereicht. Eine Beschlussfassung 
durch die kommunalen Räte ist für 
die Folgeförderung nicht notwendig. 
Trotzdem wurden die Entscheidungen 
bereits durch die Räte der Städte Loh-
mar und Much bestätigt. In Ruppichte-
roth wird ein Ratsbeschluss am 30. 
Mai erwartet.
www.Klimakompakt.de 

Landtagswahl am 14. Mai:  Hier können Sie wählen!

Am 14. Mai findet die Landtagswahl 
statt. Vergessen Sie bitte nicht, Ihre 
Wahlbenachrichtigungskarte zur Wahl 
mitzubringen! Sollten Sie Ihre Stimme 
am Wahltag nicht persönlich im Wahllo-

kal abgeben können, besteht die Mög-
lichkeit, per Briefwahl vorab zu wäh-
len: Briefwahl.Lohmar.de
Weitere Informationen unter: Wahl.Loh-
mar.de

Stimmbezirk Ort 
010 - Lohmar I Bauhof der Stadt Lohmar, Schlesierweg 15 
020 - Lohmar II Villa Friedlinde, Bachstraße 12 
030 - Lohmar III Pfarrheim kath. Kirchengemeinde, Kirchstraße 26 
040 - Lohmar IV Rathaus, Rathausstraße 4 
050 - Lohmar V Rathaus, Rathausstraße 4 
060 - Lohmar VI Realschule Lohmar, Donrather Dreieck 8 
070 - Breidt Karl-Schafhaus-Schule, Breidter Straße 11 
080 - Heide Kath. Kindertagesstätte, Platanenweg 6 
090 - Inger Bürgerzentrum Birk, Pastor-Biesing-Straße 1 
100 - Birk Bürgerzentrum Birk, Pastor-Biesing-Straße 1 
110 - Donrath OGATA der Grundschule Donrath, Schulstraße 8 
121 - Halberg I OGATA der Grundschule Donrath, Schulstraße 8 
122 - Halberg II Dorfgemeinschaft Weegen, Weihenweg 2 
130 - Scheiderhöhe Kindergarten Scheiderhöhe, Scheiderhöher Straße 42 
140 - Höffen Firma Fullwood Lemmer GmbH, Oberstesiefen 1 
150 - Wahlscheid-Nord Forum Wahlscheid (Nebeneingang), Wahlscheider Straße 56 
160 - Wahlscheid-Süd Jugendzentrum Forum Wahlscheid, Wahlscheider Straße 56 
170 - Neuhonrath Grundschule Neuhonrath, Krebsaueler Straße 65 
180 - Agger Gaststätte Naafs-Häuschen, Naafshäuschen 1 
190 - Honrath Kindergarten Honrath (Nebengebäude), Zum Kammerberg 3 
200 - Durbusch Scheider Tenne in Scheid, Scheider Straße 31 



 

Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

Der Sechzigjährige kümmert sich als 1. 
Vorsitzender um die Belange des Ver-
eins, der sich vielfältige Aufgaben auf 
die Fahnen geschrieben hat: Dorf- und 
Landschaftspflege, Naturschutz und 
Fortschreibung der Heimatgeschichte 
gehören zu den größten Anliegen. Hier 
gilt es, Aktivitäten zu planen, Termine 
zu koordinieren, Helferinnen und Hel-
fer anzusprechen und Veranstaltungen 
tatkräftig zu begleiten. 
Als Drehermeister steht Norbert Vier-
kant mit beiden Beinen fest im Berufs-
leben und als 1. Vorsitzender ist er seit 
Gründung des Vereins im Jahr 1998 eh-
renamtlich aktiv. 
Besonders motiviert ihn, dass die Vor-
standsmitglieder so gut Hand in Hand 
arbeiten und bei großen Veranstaltungen 
das ganze Dorf auf den Beinen ist. Ein Hö-
hepunkt der Vereinsarbeit war das mittel-
alterliche Spectaculum im Jahr 2012, mit 
dem 525 Jahre Dorfgeschichte gefeiert 
wurden: Der große Besucheransturm hat 
alle überrascht und das gesamte Dorf bis 
an den Rand der Erschöpfung gefordert.
„Deesem ist reich an Kindern und liegt 

damit weit über dem Landesdurch-
schnitt“, berichtet Norbert Vierkant 
stolz, der selbst Vater von zwei Kin-
dern und Großvater von vier Enkeln 
ist. Dass Deesem von einem starken 
Gemeinschaftsgefühl geprägt und ein 
guter Platz zum Leben ist – daran hat 
der Verein für Heimat und Brauchtum 
maßgeblichen Anteil. 

Ein Erfolg, der über die Stadtgrenzen 
hinaus strahlt: „Silber für Deesem“ 
hieß es im Jahr 2012 beim Landeswett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. 
Das Wirken für Nachhaltigkeit durch 
den Ausbau alternativer Energien hat 
die EnergieAgentur-NRW mit einem 
Sonderpreis belohnt. 

Als 1. Vorsitzender hat Norbert Vier-
kant stets ein offenes Ohr für Wün-
sche. Die Rufe nach behindertenge-
rechten Sanitäranlagen sind in den 
letzten Jahren lauter geworden und 
derzeit ist der Anbau ein großes The-
ma: Die Suche nach Sponsoren ist in 
vollem Gange.

Mit der Verleihung der Verdienstme-
daille der Bundesrepublik Deutschland 
zeichnete der Bundespräsident Helene 
Krotky für ihr langjähriges Engage-
ment im kommunalpolitischen und im 
sozialen Bereich aus.
Aus den Händen von Landrat Seba-
stian Schuster empfing sie am 11. April 
im Rathaus in Lohmar die Ordensinsi-
gnien.
„Du bist eine Powerfrau! – Du hast, 
wie kaum eine andere, unsere Stadt 
mobil gemacht: Mit Deiner unermüd-
lichen Beharrlichkeit und Deinem un-
ternehmerischem Geist hast Du die 
Erfolgsgeschichte des Bürgerbusses 
geschrieben“, würdigte auch Bürger-
meister Krybus ihre Verdienste.
Helene Krotky bringt sich in die Lohma-
rer Kommunalpolitik seit 1989 ein. So 
war sie von 1989 bis 1999 Sachkundige 
Bürgerin, von 1999 bis 2004 Ratsmit-
glied der Stadt Lohmar und seit 2004 
wieder Sachkundige Bürgerin, aktuell 
im Ausschuss für Kultur, Sport, Ge-
neration und Partnerschaft. Seit 1994 
Mitglied der CDU, gehörte sie von 
1989 bis 2010 als Beisitzerin dem CDU-
Stadtverband Lohmar an, von 1999 bis 
2004 leitete sie den Lohmarer CDU-

Verdienstmedaille für Helene Krotky

Ortsverband Donrath-Scheiderhöhe, 
dessen stellvertretenden Vorsitz Hele-
ne Krotky seitdem inne hat. Zudem war 
sie, von 2011  bis 2013, als stellvertre-
tende Vorsitzende des Stadtmarketing 
Lohmar e.V., im Jahr 2011 maßgeblich 
an der Organisation des ersten, sehr 
erfolgreichen „Frühlingsfestes in Loh-
mar“ beteiligt. 

„Alle packen mit an!“, berichtet Nor-
bert Vierkant begeistert, wenn er von 
seinem ehrenamtlichen Engagement 
im Verein für Heimat und Brauchtum 
in Deesem erzählt. Und damit meint er 
nicht nur die Vereinsmitglieder, son-
dern alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner des Dorfes.

„Das starke Gemeinschaftsgefühl motiviert 
mich am meisten“, bekennt Ehrenamtler Nor-
bert Vierkant.

Die Arbeitsgruppe „Leben achten“ des 
Behindertenbeirates der Stadt Lohmar 
ist Ansprechpartnerin für all jene, die 
von der bevorstehenden Geburt eines 
besonderen, weil behinderten, Kindes 
betroffen sind, egal ob Eltern, Groß-
eltern, Verwandte, Freunde oder Be-
kannte der Familie. 

Die Arbeitsgruppe besteht aus ge-
schulten und aus eigener Betroffenheit 
erfahrenen Menschen, die Verständnis 
und ein offenes Ohr für die Fragen und 
Nöte haben, die in einer solch schwie-
rigen Situation entstehen. 
Sie hören zu, behandeln alle Ge-
sprächsinhalte vertraulich. Sie können 
weiter verweisen – an erfahrene Ärzte, 
Therapeuten, soziale Dienste und Kli-
niken. 
Auch können sie Kontakt zu anderen 
Betroffenen und Selbsthilfegruppen 
herstellen. 

Die Gruppe trifft sich regelmäßig in 
Lohmar. 
Sie hält sowohl ein Sorgentelefon be-
reit: 0151/72 63 10 53, als auch eine 
E-Mail-Adresse: hilfe-lohmar@web.de.

Ehrenamt des Monats Mai: Norbert Vierkant

„Unsere Gesellschaft ist auf das Engagement 
von Freiwilligen angewiesen, die sich mit Ei-
geninitiative und persönlichem Einsatz für die 
Belange der Gemeinschaft stark machen“, mit 
diesen Worten überreichte Landrat Sebastian 
Schuster die Ordensinsignien an Helene Krotky.

Kind mit einer Behinderung 
wird erwartet – was tun?



Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anregungen, die Sie  persönlich 
mit Bürgermeister Horst Krybus 
besprechen wollen? Dann besuchen 
Sie die Bürgermeistersprechstunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus 
Anmeldung bei Frau Westermann: 
Petra.Westermann@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-114.

Die Sitzungen finden ab 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Unter www.Lohmar.de können Sie 
sämtliche Beschlüsse über das Rats-
Informations-System nachlesen. 
Ratssitzung: Dienstag,2. Mai
Ausschusses für Bauen und Verkehr: 
Dienstag , 16. Mai 
Haupt-, Finanz- und Beschwerdeaus-
schuss: Donnerstag, 18. Mai
Jugendhilfeausschuss:  Mitwoch, 31.05. 
Neuer Termin Stadtentwicklungsaus-
schuss: Mittwoch, 07.06. statt 30.05.
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Der Bürgermeister, Rathausstraße 4, 
53797 Lohmar, Tel.: 02246 15-0
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de, Elke Lammerich-Schnackertz
Redaktionsschluss: 28.04.2017
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Club, Morich
Druck: Broermann GmbH, Troisdorf

www.Lohmar.de

Sitzungstermine

Bürgermeister -
Sprechstunde 

Impressum

Seniorenvertretung
Die Sprechstunden der Seniorenver-
tretung finden jeden dritten Donners-
tag in der Villa Friedlinde, von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Nächster Termin: 18. Mai 2017

Wir gratulieren  

Frau Eva Schwab zum 95. Geburtstag 
am 12.05., Lohmar-Wahlscheid. 
Frau Elisabeth Schwamborn zum 
100. Geburtstag am 26.05., Lohmar-
Weegen
Margarete und Johann Rottland 
zur Eisernen Hochzeit am 31.05., 
Krahwinkel

Fahrradflohmarkt

Bereits seit 10 Jahren findet anlässlich 
des Stadtfestes in Lohmar der beliebte 
Fahrradflohmarkt mit anschließender 
Versteigerung der Fundräder auf dem 
Rathausvorplatz statt. 
Am Sonntag, 18. Juni, können nicht nur 
Fahrräder angeboten werden, auch alle 
anderen umweltfreundlichen Fortbe-
wegungsmittel, Kinderfahrzeuge oder 
auch Zubehör sind gerne gesehen und 
waren in der Vergangenheit auch sehr 
begehrt. 

Eine Anmeldung zum Flohmarkt ist 
nicht erforderlich. 

Kontakt: Ordnungsamt der Stadt 
Lohmar, Roswitha Klinger, Telefon: 
02246/15-205 oder Roswitha.Klin-
ger@Lohmar.de

Kostenloses Internet in 
der Stadtbibliothek

Nachtruhe einhalten!

Gerade in den Sommermonaten kommt 
es vermehrt zu nächtlichen Ruhestö-
rungen. Aus diesem Anlass weist das 
Ordnungsamt der Stadt Lohmar darauf 
hin, dass von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr 
Betätigungen verboten sind, die die 
Nachtruhe stören könnten: Musikin-
strumente, Tonwiedergabegeräte und 
ähnliche Geräte dürfen nur in solcher 
Lautstärke benutzt werden, dass unbe-
teiligte Personen nicht erheblich belä-
stigt werden.
Verstöße stellen Ordnungswidrig-
keiten dar, die mit Geldbuße geahndet 
werden können.
Gegenseitige Rücksichtnahme ist die 
Voraussetzung für ein friedvolles Zu-
sammenleben.

Für gute Nachbarschaft

Ab sofort stehen den Besucherinnen 
und Besuchern in der Stadtbibliothek 
Lohmar und Wahlscheid öffentliche 
Internet-PCs kostenlos zur Verfügung. 
Wer während eines Stadtbummels kurz 
seine E-Mails abrufen, wer Daten aus-
tauschen oder Informationen zum Ler-
nen online recherchieren möchte und 
ein mobiles Endgerät mit sich führt, 
kann außerdem von dem kostenlosen 
WLAN-Netz via Freifunk profitieren.

Am Stadtfest-Sonntag, 18. Juni

1. FC-Köln gegen Lohmar
Freundschaftsspiel am 30. Mai 

Lions Club Lohmar fördert 
„Kindereisdiele“

Mit einer Spende von 350 EUR be-
zuschusst der Lions Club Lohmar (u. 
a. vertreten durch Heidrun Kewald-
Draschka (links) die Anschaffung eines 
kleinen Giebelhauses. 
Mit einem Richtfest wurde das neue 
Häuschen auf dem Spielfeld an die 
Leiterin des Kindergartens Sabine 
Tschuschke (Mitte) und die Kinder 
übergeben. Sofort wurde es von den 
Kleinen in Beschlag genommen und 
auf den Namen „Kindereisdiele“ ge-
tauft. Martin Siems (rechts), Stadtver-
waltung Lohmar, dankte den Vertretern 
des Lions Club für das große Engage-
ment und den Einsatz für die Kinderta-
geseinrichtungen in Lohmar.

Am Dienstag, 30. Mai tritt der Bundesli-
gist 1. FC Köln zu einem Freundschafts-
spiel gegen eine Lohmarer Stadtaus-
wahl im Donrather Stadion an. Anpfiff 
ist 18:00 Uhr. Bereits ab 14:00 Uhr fin-
den im Stadion am Donrather Dreieck 
ein abwechslungsreiches Programm 
und Kinderturniere statt. Tickets zum 
Preis von 5 EUR bzw. 2 EUR für Kinder 
und Jugendliche sind bei den Stadtwer-
ken, Breiter Weg 1a sowie an der Info-
theke des Stadthauses  zu bekommen. 
Mit den Einnahmen werden Lohmarer 
Sportprojekt gefördert. 
Bitte nutzen Sie aufgrund der be-
grenzten Parkplatzkapazität die öffent-
lichen Verkehrsmittel.

:


